
1I- 1'5'"2.3 der Beilagen zu _~~~ytenogr~:p!:!5chcn Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 1 4, Juli 1971 

A n f I' aJL!!.. 

der Abgeordneten Dr.LEITNER 

und Genossen 

an den Bl.:u'lcle,sD1inister für Unterricht und Kunst 

betreffend die Bestellung von 3 weiteren Lehrkräften für die 

,r:;tEidti.sche Handelsschule in .sch'\·!a1~Z durch das Bunc1esministerimn , 

für Unterrj.cht und Kunst. 

Die ,stadt ,schw8.rz führt seit 70 Jahren eine städtische Hano.els-

schule, die derzeit von ca.220 Schülern besucht wird. 

Die Schulfreudigkeit dieser Stadt wird darüber hinaus noch 

dadurch untc:r: Beweis gestellt, daß sie fltr das im Schuljahr 1970/71 

eröffnete H·i).:::d.sch·-päc1agügische Bundesrestlgymnasitun sehr' erhebliche 

Kosten übernommen h:0.t unO. daß r::üe aV.ch fi5.r (lle iSS/la,nte Gründung 

einer Bundeshandelsakademie eine Beitragsleistung von mehreren 

Millionen Schilling zur Errichtung der notwendigen Gebäude, zu 

überneh.illen bereit • J 
1S c. 

Insg(3samt lr:üstet di G.se Stadt also einen sehr großen BeitrcJE fLtr 

mi·ttlere und höhere Schulen, deren Aufwand eigentlich vom Bund 

zu tragen wäre. 
Zur Erleichterung der Schulla::::lten wurde der Stadt die Beistellung 

von :3 \'leite~cell Dienstposten für die städtische Handelsschule durch 

das :BundeEilllirüsteri'lJ.m für Unterricht une). Kunst ab 1.1.1972 zugesagt. 

Die unteJ:':::;eichneten Abgeordneten richten daher an den BundeSDÜYÜste:c 

für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e : 

1) Ist die Bereits·tellung von 3 weiteren 1ehrerdiens'~posten fUr die 

stUdtische Handelsschule ab 1.1.1972 durch das BQudesministerium 
, . 

f~r Unterricht und Kunst gewährleistet? 

2) Wenn nein, warum kann die g~gebene eingeh9:1ten vIG:co.E:C' 
.. ~ ..... """. / .. 
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